
Kommt, lasst uns eine Brücke bauen... 
 

 

 

 

 

 

...zwischen Oberschwaben und 

Pernambuco, Brasilien 

 

Eine Brücke, die... 

o mich während meines Freiwilligendienstes in Brasilien mit der Heimat verbindet 

o aus Gedanken, Gebeten und finanzieller Unterstützung gebaut ist 

o es ermöglicht, Erfahrungen und Erlebnisse zu teilen 

 

Ich bin Eva- Mira Laux, 19 Jahre alt und möchte ab August einen Freiwilligendienst im Nord-Osten von Brasilien machen, d.h. ich werde mich dort für Kost und 

Logis ehrenamtlich in einem Projekt engagieren. 

 

Ich möchte diesen Freiwilligendienst machen, weil ich 

 

o eine Menge wertvoller Erfahrungen gewinnen möchte, 

o in eine andere Kultur „eintauchen“ möchte, wie es mir als Urlauberin nie möglich wäre 

o versuchen möchte, den Menschen dort Hilfe und Unterstützung zu leisten. 

 

Der Freiwilligendienst ist immer an eine deutsche Entsendeorganisation geknüpft. In meinem Fall ist es das Kloster Sießen. 

Die Franziskanerinnen von Sießen sind in verschiedenen Projekten in Südafrika und Brasilien tätig. 

Meine Einsatzstelle ist das Projekt CEAPES Centro de Apoio a Projetos Especiais (Zentrum für außerschulische Betreuung). 

 

 



 

Das Projekt CEAPES 

 

o befindet sich in Belo Jardim im Bundesstaat Pernambuco 

o ca. 250 Kinder und Jugendliche zwischen 4 und 17 Jahren werden hier 

von 16 Freiwilligen (meist ehrenamtliche Mütter) betreut 

o Kinder und Jugendliche, die wegen gestörter Familienverhältnisse auf 

der Straße leben werden hier aufgenommen 

o Unterstützung bei den Schularbeiten 

o Anbieten von Essen und Freizeitbetreuung 

o Erlernen von Hand- und Bastelarbeiten 

o Hilfe für Kinder/Jugendliche aus Familien mit Drogen-/ 

Alkoholproblemen 

o Vermittlung von christlichen, ethischen, moralischen Werten 

o Durch verschiedene Angebote wird die Chance auf eine bessere Zukunft ermöglicht 

Meine Hauptaufgabe wird die Nachmittagsbetreuung der Kinder sein. 

 

Vor Ort werde ich eine Mentorin haben, die für alle auftretenden Probleme meine Ansprechpartnerin sein wird. 

Auch stehe ich immer in Kontakt mit dem Kloster Sießen. Dort werde ich auf der Homepage (www.klostersiessen.de) 

regelmäßig über meine Erfahrungen berichten. 

 

Meine „Brückenbau-Idee“ 

Da meine Stelle nicht durch öffentliche Mittel gefördert wird und ich als Schülerin noch kein Geld verdiene, ist es schwer, mein Vorhaben zu finanzieren. 

Deshalb möchte ich gerne mit Ihrer Hilfe einen Unterstützerkreis aufbauen und somit eine „Brücke“ schaffen. 

Im Gegenzug und als Dank für Ihre Unterstützung werde ich Sie dann regelmäßig durch Rundmails über meine Erlebnisse informieren. 

 

 

 

 

 
 

http://www.klostersiessen.de/


Ich versichere Ihnen, dass ich verantwortungs-bewusst mit Ihrer Spende umgehen werde und, falls es mehr sein sollte als ich benötige, das Geld dem Projekt 

zu Gute kommt. 

 

Wenn Sie noch Fragen haben oder meine Rundmails erhalten möchten, dann schreiben Sie einfach an: 

evi-in-brasilien@gmx.de 

 

Für weitere Fragen können Sie sich auch an Sr. Esther wenden sr.m.esther@web.de  

 

 

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung jeglicher Art!!! 

Bitte überweisen Sie Spenden auf dieses Konto. 

 

Konto-Inhaber:  Eva-Mira Laux 
Konto-Nr.:   289 600 09 
BLZ:    650 913 00 

Bad Waldseer Bank 
Stichwort:  Freiwilligendienst 
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